
Käthe Kruse
 Jetzt ist alles gut

7.3. – 16.6.25
Pressekonferenz: Do 6.3.25, 11 Uhr 
Eröffnung: Do 6.3.25, 19 Uhr 

Die Künstlerin Käthe Kruse (*1958) ist seit den frühen 
1980er Jahren fester Bestandteil der West-Berliner 
Kunstszene. Als Mitglied des bekannten Kollektivs
„Die Tödliche Doris“ arbeitete sie von 1982 bis 1987 
im Grenzbereich zwischen Performance, Musik, Text, 
Malerei und Film. Damit positionierte sich die Gruppe 
als Gegengewicht zur etablierten Kunstszene der 
Stadt. Auch in ihren Solo-Projekten behielt Käthe 
Kruse das genreübergreifende Arbeiten und den 
bewussten Dilettantismus bei und entwickelt raum-
greifende Installationen, die unterschiedliche Medien 
und Ausdrucksformen miteinander verbinden.

Ausgangspunkt sind für sie dabei häufig 
Alltagsgegenstände, die sie materiell verändert und 
ihnen damit neue Bedeutungen zuschreibt. Käthe 
Kruses Werke sind oft eng mit ihren persönlichen 
Erfahrungen verbunden, beziehen sich aber auch  
auf gesamtgesellschaftliche Probleme und Fragestel-
lungen, wie häusliche Gewalt, Abtreibung und Krieg. 

Die Präsentation in der Berlinischen 
Galerie ist die erste umfassende institutionelle Aus-
stellung in Berlin, die das Schaffen von Käthe Kruse 
von den 1980er Jahren bis heute würdigt.
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Über die Künstlerin
Käthe Kruse studierte von 1990 bis 1996 Visuelle 
Kommunikation an der Hochschule der Künste  
(heute UdK) in Berlin. Sie war Meisterschülerin bei 
Heinz Emigholz und erhielt 1997 das Stipendium 
Nachwuchsförderung. 2004 erhielt sie das Arbeits-
stipendium der Stiftung Kulturfonds, Berlin und 2008 
das Arbeitsstipendium Bildende Kunst der Senats-
kanzlei für kulturelle Angelegenheiten Berlin. 2021 
wurde sie mit dem Peter Jacobi Werk Preis der Peter 
Jacobi Stiftung für Kunst und Design in Pforzheim 
ausgezeichnet. Von 2020 bis 2023 erhielt sie das Sti-
pendium NEU START KULTUR der Stiftung Kunstfonds 
in Bonn. Seit 2023 ist sie Präsidentin des Internationa-
len Künstlergremiums (IKG). 

Kontakt 
Sascha Perkins 
Leitung Kommunikation und Bildung 
Tel +49 (0)30 789 02 829
perkins@berlinischegalerie.de 

Paula Rosenboom 
Referentin Kommunikation  
Tel +49 (0)30 789 02 831
rosenboom@berlinischegalerie.de 

Rahmenprogramm
berlinischegalerie.de/kalender

Pressebilder
berlinischegalerie.de/presse/pressemitteilung/ 
kaethe-kruse

Social Media
#KätheKruseBG 
#BerlinischeGalerie

Berlinische Galerie 
Landesmuseum für Moderne  
Kunst, Fotografie und Architektur 
Alte Jakobstraße 124 –128
10969 Berlin  
Tel +49 (0)30 789 02 600
berlinischegalerie.de 

Eintritt 10 €, ermäßigt 6 €  
Mi – Mo 10 – 18 Uhr 
Di geschlossen

Presseinformation 
Berlin, 6.12.24


